
Aufhebungssatzung zur Satzung zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung des 

Baumbestandes der Gemeinde Petershagen/Eggersdorf 

vom 24.1.2019 

Auf der Grundlage der §§ 3, 28 Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 der Kommunalverfassung des 

Landes Brandenburg (BbGKVerf) vom 18.12.2007 (GVBL. I /07 S.286), zuletzt 

geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 18.12.2018 (GVBL. I/18 Nr. 37) und § 8 

des Brandenburgisches Ausführungsgesetz zum Bundesnaturschutzgesetz 

(Brandenburgisches Naturschutzausführungsgesetz - BbgNatSchAG) vom 21. Januar 

2013 (GVBl.I/13, [Nr. 3]) geändert durch Artikel 2 Absatz 5 des Gesetzes vom 25. 

Januar 2016 (GVBl.I/16, [Nr. 5]) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde 

Petershagen/Eggersdorf in ihrer Sitzung am 24. Januar 2019 folgende 

Aufhebungssatzung beschlossen: 

 

Artikel 1 

(1) Die Satzung zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung des Baumbestandes der 

Gemeinde Petershagen/Eggersdorf - Baumschutzsatzung - vom 23. April 2015 

(Amtsblatt für die Gemeinde Petershagen/Eggersdorf Nr. 5/2015 vom 4. Mai 2015) 

in der Fassung der 1. Änderungssatzung vom 15. November 2015 (Amtsblatt für die 

Gemeinde Petershagen/Eggersdorf Nr. 1/2016 vom 30. Dezember 2015) wird 

aufgehoben. 

(2) Soweit nicht bereits durch Neufassungen oder Änderungssatzungen außer Kraft 

getreten, werden folgende Satzungen aufgehoben: 

1. Baumschutzsatzung vom 21. September 1995 (Amtsblatt der Gemeinde 

Petershagen/Eggersdorf Nr. 10/1995 vom 1. Oktober 1995) 

2. Baumschutzsatzung vom 19. Juni 1997 (Amtsblatt der Gemeinde 

Petershagen/Eggersdorf Nr. 7/1997 vom 1. Juli 1997) 

3. Baumschutzsatzung vom 8. Juli 1999 (Amtsblatt für die Gemeinde 

Petershagen/Eggersdorf Nr. 8/1999 vom 1. August 1999) 

4. Baumschutzsatzung vom 10. August 2000 (Amtsblatt für die Gemeinde 

Petershagen/Eggersdorf Nr. 9/2000 vom 1. September 2000) 

5. Baumschutzsatzung vom 13. März 2003 (Amtsblatt für die Gemeinde 

Petershagen/Eggersdorf Nr. 4/2013 vom 1. April 2013) 



6. Baumschutzsatzung vom 21. November 2005, zuletzt geändert durch 3. 

Änderungssatzung vom 8. Mai 2008 (Amtsblatt für die Gemeinde 

Petershagen/Eggersdorf Nr. 12/2005 vom 1. Dezember 2005) 

(1) Die vorstehende Aufhebung unter Ziffer 1 und 2 gilt nicht, solange städtebauliche 

Satzungen den Baumschutz betreffend auf die Anwendung einer 

Baumschutzsatzung verweisen. In diesen Fällen gilt: Verweist der Bebauungsplan 

auf eine bestimmte Baumschutzsatzung, so gilt diese. Verweist der Bebauungsplan 

allgemein auf die Baumschutzsatzung, so gilt die jeweils zum Zeitpunkt des 

Satzungsbeschlusses zu einem Bebauungsplan geltende Baumschutzsatzung. 

Enthält die städtebauliche Satzung einen Verweis auf die jeweils gültige 

Baumschutzsatzung, so gilt die zuletzt wirksame Baumschutzsatzung vom 23. April 

2015 in der Fassung der 1. Änderungssatzung vom 15. November 2015. Die 

vorstehenden Regelungen gelten jedoch längstens bis die entsprechende 

städtebauliche Satzung den Ausgleich für Eingriffe in den Naturhaushalt 

eigenständig regelt. 

Artikel 2 

 In-Kraft-Treten 

Diese Aufhebungssatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 

 

Petershagen/Eggersdorf, den 24. Januar 2019 

Marco Rutter Bürgermeister 

 

Ausfertigungsvermerk 

Die Übereinstimmung des Wortlautes der vorstehenden Aufhebungssatzung zur 

Satzung zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung des Baumbestandes der Gemeinde 

Petershagen/Eggersdorf mit dem Wortlaut der von Gemeindevertretung der Gemeinde 

Petershagen/Eggersdorf am 24.01.2019 beschlossenen Satzung wird bestätigt. Das 

Verfahren zum Erlass der Satzung wurde nach den gesetzlichen Bestimmungen 

durchgeführt. Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 

 



Petershagen/Eggersdorf, den 25.01.2019  

Marco Rutter Bürgermeister 

 

Bekanntmachungsanordnung 

Die Bekanntmachung der Aufhebungssatzung zur Satzung zum Schutz, zur Pflege 

und Entwicklung des Baumbestandes der Gemeinde Petershagen/Eggersdorf wird 

angeordnet. Sie ist im Amtsblatt für die Gemeinde Petershagen/Eggersdorf Nr. 

02/2019 am 01.02.2019 zu vollziehen. 

 

Petershagen/Eggersdorf, den 25.01.2019  

Marco Rutter Bürgermeister 


